
TISCHTENNIS

2. Kreisliga: VfB Greiz III – SG Göttendorf/Neuärgerniß   10 : 3

Um weiter Boden zum Tabellenende gut zu machen, wollen die Greizer jeden 
möglichen Zähler holen. Dass auch gegen den Tabellenzweiten aus Göttendorf 
Chancen vorhanden sind, zeigte das Hinspiel, welches knapp verloren wurde.

Schon in den Doppeln ging es „haarig“ zu, Halbritter/Kästner bezwangen 
Bauer/Krüpfganß und Oertel/Schillumeit unterlagen im fünften Satz 
Stürmer/Kießling. Der erste Einzeldurchgang ging komplett an den VfB, 
Entscheidungssätze brauchten Halbritter gegen Wuckelt und Kästner gegen 
Bauer. Erst im zweiten Durchgang konnte Bauer wieder einen Punkt für die 
Gäste holen. Die Fünfsatzsiege von Kästner gegen Stürmer und Oertel gegen 
Bauer waren dann die Entscheidung für den nicht so klar erwarteten 
Heimerfolg des VfB Greiz.

Punkte für Greiz: Oertel, Schillumeit je 3 Kästner 2,5 Halbritter 1,5

Punkte für Göttendorf: Wuckelt, Bauer je 1 Stürmer, Kießling je 0,5

Krause


